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Mitmachen bei der Aktion „Laternen Fenster“ 
Vom 1. November bis zum 11. November 
leuchtende Laternen ins Fenster hängen 

Der traditionelle St. Martins-Umzug für alle Fa-
milien in Gottenheim wurde, wie übrigens in fast 
allen Gemeinden in der Region, wegen der Ent-
wicklung der Corona-Pandemie abgesagt. Eine 
Alternative bietet die Aktion „Laternen Fenster“, 
die am Sonntag, 1. November, beginnt. Ins Le-
ben gerufen hat die Aktion die Familie Bren-
zinger aus dem baden-württembergischen St. 
Leon-Rot, die bundesweit zur Teilnahme ein-
lädt. Vom 1. November bis zum St. Martins-Tag, 
dem 11. November, sollen leuchtende Laternen 
in den Fenstern den Gedanken des St. Mar-

tins-Festes wach halten 
und Familien zu einem 
Laternenspaziergang 
einladen. Mit der Aktion, 
so die Initiatoren, wol-
le man ganz im Sinne 
von St. Martin mit Hilfe 
der Laternen „Hoffnung 
schenken, in dieser 
schwierigen Zeit“. 
Bei der Aktion können alle, die mitmachen wol-
len, eine oder mehrere Laternen in ein Fenster 
hängen, das möglichst zu Straße hin zeigen 
sollte. Die Laterne kann mit Lichterketten oder 
LED-Teelichtern zum Leuchten gebracht wer-
den. Nun können große und kleine abendliche 
Spaziergänger die verschiedenen Laternen be-
staunen. 

Auch die Gemeinde Gottenheim unterstützt die 
Aktion „Laternen Fenster“: „Wir freuen uns, wenn 
Gottenheimer Familien leuchtende Laternen in 
ihre Fenster hängen und so auch in unsrem Dorf 
ein gemeinsames Zeichen der Solidarität set-
zen“, betont Bürgermeister Christian Riesterer. 
Vereinssprecher Clemens Zeissler, der die Ge-
meinde auf die Aktion aufmerksam gemacht hat, 
betont: „Es wäre schön, wenn in den nächsten 
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Tagen viele Fenster in Gottenheim leuchten. Das 
wäre vor allem für die Kinder, die um den Mar-
tinstag mit ihrer Familie und den gebastelten La-
ternen einen abendlichen Spaziergang machen, 
eine schöne Sache.“ 
Die Aktion startet am 1. November endet am 
11. November.  Jeder, der Lust hat, kann mit-

machen. Diese Aktion darf gerne geteilt werden. 
Weitere Informationen zur Aktion gibt es unter 
www.facebook.com/Lichtschneiderei, 
www.instagram.com/lichtschneiderei_brenzinger,
www.lichtschneiderei.de und unter E-Mail 
laternenfenster@gmx.de.  

Dieses Wochenende noch mitmachen: Bürgerbefragung zur 
Zukunft von Gottenheim 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Gottenheim 

Die Weichen für die Zukunft unserer Gemein-
de werden jetzt gestellt. Gemeinsam mit Ihnen, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, wollen wir her-
ausarbeiten, welche Richtung die weitere Ent-
wicklung von Gottenheim in den nächsten 15 
Jahren nehmen soll – in wirtschaftlicher, städte-
baulicher und sozialer Hinsicht gleichermaßen. 
Auf der Grundlage einer Bürgerbefragung, an 
der schon viele Gottenheimer teilgenommen 
haben, werden in den nächsten Monaten die 
Leitlinien der weiteren Entwicklung von Gotten-
heim entwickelt. 
Mit der Bürgerbefragung hoffen wir ein reprä-
sentatives Bild der Ideen und Wünsche unserer 
Bürgerinnen und Bürger zu erhalten. Deshalb 
ist es wichtig, dass möglichst viele Gottenhei-
merinnen und Gottenheimer daran teilnehmen. 
Falls Sie den Fragebogen noch nicht ausgefüllt 
haben, dann können Sie das noch an diesem 

Wochenende tun, denn wir haben die Teilnah-
mefrist um einen Tag bis zum Sonntagabend, 
1. November, verlängert. 
Den Fragebogen fi nden Sie, zusammen mit 
weiteren Informationen zum Gemeindeent-
wicklungskonzept „Zukunft Gottenheim“ im 
Internet unter www.zukunft-gottenheim.de. 
Wer den Fragebogen gerne manuell ausfüllen 
möchte, erhält diesen auch im Rathaus oder 
den Geschäften. 
Ich freue mich auf ihre Ideen und Anregungen. 

Ihr 

Christian Riesterer
Bürgermeister

Vertrag mit dem Caritasver-
band für Integrationsmana-
ger Janik Viereck verlängert 
Integrationsmanager Janik Viereck 
kümmert sich weiter um geflüchte-
te Menschen in Gottenheim 
Auch wenn in Zeiten der Corona-Pan-
demie die Unterstützung und Inte-
gration von geflüchteten Menschen 
in den Hintergrund getreten ist, be-
nötigen die in Gottenheim unterge-
brachten Flüchtlinge weiterhin Hilfe 
und Betreuung. Neben der Gemein-
deverwaltung und dem Helferkreis 

für Flüchtlinge, in dem sich Gotten-
heimer BürgerInnen ehrenamtlich 
engagieren, kümmert sich auch In-
tegrationsmanager Janik Viereck um 
die geflüchteten Frauen und Männer 
in Gottenheim. Viele geflüchtete Men-
schen haben Vertrauen zum Integrati-
onsmanager entwickelt und sind froh 
über die Unterstützung, etwa bei Be-
hördengängen, bei der Organisation 
des Sprachunterrichts oder bei der 
Arbeits- und Wohnungssuche. Ins-
gesamt kümmert sich der Integrati-
onsmanager um etwa 25 geflüchtete 
Menschen, darunter Einzelpersonen 
und Familien. Vierecks Sprechstun-
den im Rathaus, immer am Donners-
tag, sind gut besucht. Dieses Jahr 
hat der Integrationsmanager bereits 

mehr als 200 Beratungsgespräche 
in Gottenheim geführt. In der Sitzung 
am 24. September hat der Gemein-
derat deshalb der Vertragsverlänge-
rung für das Integrationsmanagement 
bis Ende 2022 zugestimmt. 

Angestellt ist Integrationsmanager 
Janik Viereck beim Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald, mit dem 
die Gemeinde Gottenheim und eini-
ge weitere Nachbargemeinden einen 
Kooperationsvertrag über das Inte-
grationsmanagement für Flüchtlinge 
geschlossen haben. „Die Zusammen-
arbeit mit Janik Viereck ist sehr gut. 
Das Integrationsmanagement ist gut 
organisiert und wir sind sehr zufrie-
den mit diesem positiven Beispiel der 
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interkommunalen Zusammenarbeit“, 
sagte Bürgermeister Christian Ries-
terer in der Gemeinderatssitzung am 
24. September. Nun habe das Land 
Baden-Württemberg den zunächst 
für zwei Jahre zugesagten und dann 
um ein Jahr verlängerten Zuschuss 
für das Integrationsmanagement in 
den Gemeinden zum zweiten Mal 
verlängert, es gebe jetzt eine Zusa-
ge vom Land für eine Förderung bis 
Ende 2022, also für insgesamt fünf 
Jahre. Da der Vertrag mit dem Cari-
tasverband jeweils für die Dauer der 
Landeszuwendung geschlossen wor-

den sei, so der Bürgermeister, endet 
der Vertrag am 31. Dezember dieses 
Jahres. Deshalb stehe nun eine Ver-
längerung des Vertrages mit dem Ca-
ritasverband bis zum 31. Dezember 
2022 an. 

Neben dem Zuschuss des Landes 
beteiligte sich 2019 auch der Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald an 
den Kosten für das Integrationsma-
nagement, für dieses Jahr hat der 
Landkreis ebenfalls eine Kostenbe-
teiligung in Aussicht gestellt. Der 
Landkreis zahlt aber nur für neu zu-

gewiesene Flüchtlinge, so dass die 
Förderung des Landkreises von Jahr 
zu Jahr variiert. Für 2019 blieb für die 
Gemeinde Gottenheim nach Abzug 
der Förderung ein Eigenanteil von 
8.555 Euro für den Integrationsma-
nager, für 2020 erwartet man einen 
Eigenanteil von etwa 11.000 Euro. 
Für 2021 rechnet die Gemeinde auf-
grund der erwarteten geringeren Zu-
wendung des Landkreises mit einem 
noch höheren Eigenanteil, der bis zu 
20.000 Euro betragen könnte.

Volkstrauertag 
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 
am Sonntag, 15. November 2020 
ist Volkstrauertag. 

Seit 1922 ist das für unser Land 
der Tag, an dem wir der Opfer von 
Krieg und Gewalt gedenken und 
an dem wir die Trauer mit den An-
gehörigen der Betroffenen im Rah-
men einer Gedenkfeier teilen. 
  
Leider wird dieses Jahr wegen 
der aktuellen Situation der Co-
rona-Pandemie die Gedenkfei-
er ohne musikalische Begleitung 
und ohne Öffentlichkeit stattfinden 
müssen. 
  
Im kleinen Kreis werde ich mit we-
nigen Vereinsvertretern am Volks-
trauertag im stillen Gedenken den 
Kranz beim Ehrenmal vor der Kir-
che niederlegen.  
  
Mit dem besten Dank für Ihr Ver-
ständnis und mit der Hoffnung, 
dass diese Gedenkfeier nächstes 
Jahr wieder im üblichen Rahmen 
stattfinden kann verbleibe ich 
  
Ihr 
Christian Riesterer 
Bürgermeister

Safer Traffic Nachtverkehr 
Mitteilung der FREIBURGER 
VERKEHRS AG 
Auf Grund der derzeitigen Situa-
tion durch die Corona Pandemie 
bedingt durch die steigenden Fall-
zahlen und die 
Einführung der Sperrstunde ab 
23.00 Uhr für die Gastronomie wird 
es ab dem kommenden Wochen-
ende bis auf 
weiteres keine Durchführung des 
Safer Traffic Nachtverkehrs geben. 
Für Ihr Verständnis möchten wir 
uns hiermit recht herzlich bedan-
ken. 
  
FREIBURGER VERKEHRS AG 
Besançonallee 99 
79111 Freiburg i.Br. 
Tel. (0761) 4511 - 211 

Gefunden: 
•	 Großes, schwarzes Fahrradschloss 

Marke „Abus“

Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 
Tel.: 9811-12

Vermisst 
Unsere schwarz/braun getiegerte 
Katze mit Sicherheitshalsband und 
Plakette mit Telefonnummer wird seit 
dem 23.10. in der Waldstraße ver-
misst. 
Tel.: 7862   Familie Maurer 

Wochenmarkt am Rathaus 
Wir freuen uns sehr, dass der Wo-
chenmarkt am Rathaus trotz stei-
gender Corona-Zahlen und unter 
Einhaltung der AHA-Regeln statt-
finden kann. 

Am kommenden Dienstag laden 
die Beschicker wieder von 16 bis 
19 Uhr zum Einkaufen ein.

Ab sofort sind Backwaren von der 
Bäckerei Zängerle wieder im An-
gebot

Ihre Gemeindeverwaltung 

Corona: Weitere Maßnahmen 
auf den Entsorgungseinrich-
tungen 
Der Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) 
ist es ein wichtiges Anliegen, den 
Betrieb auf den Entsorgungseinrich-
tungen im Landkreis in Anbetracht 
des aktuellen Infektionsgeschehens 
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weitestgehend aufrechtzuerhalten. 
Hierzu sind weitere Maßnahmen 
zwingend erforderlich. Der Zugang 
zu den Entsorgungseinrichtungen 
wird beschränkt, um die Hygienere-
geln einhalten zu können. Es darf sich 
somit nur eine vergleichsweise gerin-
ge Anzahl von anliefernden Personen 
gleichzeitig auf dem Gelände der Ent-
sorgungseinrichtung aufhalten. Inso-
fern ist mit deutlichen Verzögerungen 
und Wartezeiten bei der Anlieferung 
zu rechnen. 
  
Die ALB appelliert daher erneut, 
die Entsorgungseinrichtungen im 
Landkreis nur für absolut notwen-
dige Anlieferungen zu nutzen.  
  
Im Falle einer Anlieferung sind folgen-
de Hinweise zu beachten: 
•	 Die Anlieferungen sind auf das not-

wendige Minimum zu begrenzen.

•	 Die anzuliefernden Abfälle sind zu 
Hause weitmöglichst vorzusortie-
ren, um eine zügige Anlieferung zu 
ermöglichen.

•	 Die Anlieferung darf mit maximal 
zwei Personen erfolgen.

•	 Die Fahrzeuge dürfen ausschließ-
lich zum Ab- bzw. Entladen sowie 
zum Bezahlen verlassen werden.

•	 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter vor Ort können beim Ab- bzw. 

Entladen nicht mithelfen.
•	 Der Mindestabstand von 1,50 

Meter zu anderen Personen so-
wie die weiteren Hygienere-
geln sind unbedingt einzuhalten. 

•	 Auf dem gesamten Gelände der 
Entsorgungseinrichtung ein-
schließlich der Freiflächen ist eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

•	 Den Anweisungen des Betriebsper-
sonals vor Ort ist Folge zu leisten.

Bitte tragen Sie dazu bei, einen ver-
lässlichen und geregelten Betrieb auf 
den Entsorgungseinrichtungen dau-
erhaft zu gewährleisten. 

Ihre Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 
 
 
Brauchen Sie ein größeres 
oder kleineres Abfallgefäß? 
Die Abfallwirtschaft des Landkrei-
ses Breisgau-Hochschwarzwald 
informiert: 
Wenn Sie im nächsten Jahr ein Ab-
fallgefäß mit einem größeren oder 
kleineren Volumen benötigen, bitten 
wir Sie bis spätestens 18.11.2020 
einen entsprechenden Antrag einzu-
reichen. Bitte vermerken Sie auf dem 
Bestellformular, zu welchem Zeitpunkt 
– ab sofort oder zum 01.01.2021 - der 

Änderungswunsch durchgeführt wer-
den soll. 

Nach diesem Termin ist es uns aus lo-
gistischen Gründen leider nicht mehr 
möglich, den Austausch der Abfall-
behälter zum Jahresanfang 2021 zu 
gewährleisten.  
  
Änderungsanträge und Informationen 
erhalten Sie über die Gemeindever-
waltung und über die Homepage des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald (www.LKBH.de/alb).
Den Antrag können Sie bei der Ge-
meindeverwaltung abgeben oder di-
rekt an die Abfallwirtschaft des Land-
kreises senden (Kontaktdaten siehe 
unten).  
  
Der Bereich der Abfallgebührenstelle 
wird aktuell umorganisiert. Die mitar-
beiterbezogene Gemeindezuständig-
keit, wird durch eine Allzuständigkeit 
ersetzt. 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen 
für Fragen und Informationen gerne 
zur Verfügung.  

Unsere Kontaktdaten: 
Abfallwirtschaft Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstr. 
2, 79104 Freiburg, gebuehrenein-
zug@LKBH.de, Telefon 0761 2187-
8844, Fax 0761 2187-8899

Am Montag, den 2. November 2020 um 19.00 Uhr findet eine Übung der Gruppe 1 statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
Dominik Zimmermann, Kommandant

Norbert Lambrecht zum Ehrenmitglied des 
Fördervereins des SV Gottenheim ernannt 
„Ohne dich würde es den Förderverein nicht geben“, 
sagte der Vorsitzende Thomas Zimmermann bei der Ge-

neralversammlung des Förderverein des SV Gottenheim 
zu und über Norbert Lambrecht. Zimmermann ernannte 
den Gründervater zum Ehrenmitglied. Ansonsten standen 
Neuwahlen und Regularien an. 
Norbert Lambrecht sei damals von Tür zu Tür gegangen, 
um Interessierte für die Gründung des Fördervereins des 
SV Gottenheim zu finden, erinnerte Thomas Zimmermann. 
2009 sei es damit gelungen den Förderkreis durch einen 
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eingetragenen Verein abzulösen. „Bis 2016 hat Norbert 
Lambrecht dem Verein als Rechner gedient, danach als 
Beisitzer“, so Zimmermann. Darüber hinaus sei er immer 
aktiv, wenn es darum ging die Werbebanden zu montieren 
oder daran etwas zu reparieren. Der frühere Grundschul-
rektor sei aber schon viel länger aktiv, im Förderkreis sei 
er Jahrzehnte zuvor bereits engagiert und im Sportverein 
unter anderem 21 Jahre lang F-Jugendtrainer gewesen. 
„Du hast vieles dazu beigetragen, dass es heute so ist, 
wie es ist. Dafür danken wir dir alle sehr“, sagte Zimmer-
mann. Ein Dank dem sich der Vorsitzende des SVG Björn 
Streicher sowie der Vereinssprecher Clemens Zeissler, 
der zudem als Bürgermeisterstellvertreter anwesend war, 
anschlossen. 
Zimmermann war froh, die Generalversammlung vom 
April jetzt im Sportheim nachholen zu können: „Das ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt, in ein, zwei Wochen wäre es 
vielleicht schon nicht mehr möglich.“ Schriftführer Gerold 
Hess berichtete über die Aktivitäten. 2019 und 2020 habe 
man neue Sponsoren gefunden, Thomas Zimmermann 
habe wieder das Stadionheft Figo herausgegeben. Der 
Verein habe die Abteilungen des SVG bei Trainingslagern 
unterstützt, einen Speer und Hürden für die Leichtath-
letikabteilung angeschafft sowie ein weiteres Tor für das 
Torwarttraining, ebenso sei die Jugend gefördert worden. 
„Wir haben viele Sponsoren, allerdings nur 28 Mitglieder. 
Daran müssen wir arbeiten“, so Hess. „2019 haben wir 
zwar zwei Sponsoren verloren, jedoch konnten wir sechs 
neu hinzu gewinnen, beziehungsweise deren Engagement 
verlängern. In diesem Jahr haben wir bereits sechs neue 
Förderer hinzugewinnen können“, so Thomas Zimmer-
mann. Rund 80 Werbebanden und 62 Werbetafeln an der 
Sponsorenwand sorgten neben den Mitgliedsbeiträgen 
für die Förderung des Sports. Nach zehn Jahren habe 

man erstmals die Preise angepasst, womit künftig jährlich 
rund 2.500 Euro mehr in die Kasse kämen. 80 Firmen habe 
Zimmermann dafür angerufen und bis auf eine hatten alle 
zugestimmt. Rechnerin Christiane Weber berichtete von 
einem soliden Kassenstand, auch wenn man 2019 über 
4.000 Euro mehr an den Sportverein weitergeleitet habe 
als selbst eingenommen. Lothar Zängerle und Björn Strei-
cher bescheinigten Weber eine einwandfreie Kassenfüh-
rung. Der Vorstand wurde folglich einstimmig entlastet. 
Für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt wurden 
Siegfried Ambs, zweiter Vorsitzender, Christiane Weber 
als Schatzmeisterin, Lothar Zängerle und Björn Streicher 
als Kassenprüfer sowie Dieter Merkle und Thorsten Ross-
mann als Beisitzer. Für den ausgeschiedenen Beisitzer 
Norbert Lambrecht wurde die frühere Torhüterin Ulrike 
Rombach, die ein Gründungsmitglied der Damenfußball-
mannschaft im SVG ist, als Beisitzerin gewählt. 

Liebe LandFrauen, 
eure Gesundheit, wie auch die unse-
rer Familien und Mitmenschen liegt 
uns sehr am Herzen. Wir haben ge-
hofft, wieder ein Programm für Euch 
zusammen stellen zu können und die-
ses an einer Mitgliederversammlung 
bekannt zu geben. Durch die momen-
tane Verschlechterung der Situation 
haben wir uns aber dafür entschie-
den, uns weiterhin zurückhaltend zu 
verhalten.  
Uns ist es leider nicht möglich ein 
hygienekonformes Programm zusam-
men zu stellen. Unter anderem auch, 
weil uns dafür geeignete Räumlich-
keiten fehlen. Kein Programm be-
deuet, leider auch keine Generalver-
sammlung. 
  
Allerdings: 
wir würden gerne in der Adventszeit- 
soweit es die Corona-Verordnung 
zulässt, den Gottenheimer*innnen 
etwas gutes tun. Wir haben vor, Lin-
zertorten und Kekse auf Bestellung 

zu verkaufen. Dazu braucht es natür-
lich fleißige Bäckerinnen. Gibt es un-
ter Euch besonders leidenschaftliche 
Linzertortenbäckerinnen, oder backt 
eine von Euch ganz viele verschie-
dene Kekse? Wenn ja, freuen wir uns 
über Euren Anruf! 
  
Bis dahin müssen wir leider so ver-
bleiben. Wir hoffen es geht Euch gut 
und wir können nächstes Jahr wieder 
in eine neue Saison starten. 
Verena Ambs-Rudmann für die Vor-
standschaft 

Fußball 
Ergebnisse 
Herren
Spvgg. Buggingen I - SVG I  2:2
Spvgg. Buggingen II - SVG II  3:3

Frauen
SVG I - Spvgg. Stuttgart-Ost  4:2
SVG II - SG Sexau  6:0
SVG III - SG Jechtingen  4:0

Junioren
SG FR-Nord B II - SVG B I  7:0
SVG D II - SG Glottertal D II  2:1
FC Bötzingen E - SVG E  3:3

Die nächsten Spiele 
Samstag, 31.10.2020
Junioren
11.30 Uhr  SC March D II - SVG D II
13.00 Uhr  SVG B - FC Emmendingen 
B II
16.00 Uhr  SVG C - SvO Rieselfeld C

Sonntag, 01.11.2020
Herren
12.00 Uhr  SVG II - VfR Merzhausen II
14.30 Uhr  SVG I - VfR Merzhausen I
Frauen
15.00 Uhr  Alem. FR-Zähringen - SVG I

Mittwoch, 04.11.2020
Frauen
19.30 Uhr  SV Titisee - SVG I (Pokal) 

Leichtathletik 
Die letzten Wettkämpfe in dieser ver-
kürzten Corona-Saison waren für un-
sere U16-Athleten das traditionelle 
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Mehrkampf-Meeting in Schutterwald 
und - als „Saisonhöhepunkt“ - die 
Badischen Meisterschaften im Grütt-
park-Stadion in Lörrach.  

26. Mehrkampf-Meeting am 
19./20.09.2020 in Schutterwald 
Da Johannes Hund sich nicht fit 
fühlte, war Alexis Schaich der einzi-
ge Starter, der zum ersten Mal das 
Abenteuer eines 9-Kampfs in Schut-
terwald anging. Bei der U16 werden 
alle Disziplinen des Zehnkampfes au-
ßer den 400m absolviert. Alexis hat-
te leider schon die ganze Saison mit 
wachstumsbedingten Knieschmer-
zen zu kämpfen, wollte aber seine 
ersten 9-Kampf auf jeden Fall durch-
ziehen und die Qualifikation für die 
BLV-Meisterschaften im nächsten 
Jahr mit 3.600 Punkten schaffen. 
Der Wettkampf am Samstag begann 
mit 80m Hürden und Stabhoch-
sprung, zwei neuen Disziplinen für 
Alexis. Mit 14,76 sec und 1,80m – 
zum ersten Mal mit Stab über eine 
Latte – schlug er sich hier respekta-
bel. Beim Kugelstoßen konnte er mit 
7,36 eine neue Bestweite aufstellen 
und beim Hochsprung blieb er mit 
1,40 nur knapp unter Besthöhe. Am 
Sonntag war bestes Mehrkampfwet-
ter, aber der 1. Tag steckte in den 
Knochen. Mit 14,15 sec über 100m 

und vor allem mit den 4,33 m im Weit-
sprung blieb Alexis weit unter seinen 
Möglichkeiten. Beim Diskus zeigte er 
dann trotz ungültiger Versuche keine 
Nerven und erzielte mit 22,70 m ein 
gutes Ergebnis. Der Speer landete 
bei 22,17m dann wieder früher als 
gewünscht. Beim abschließenden 
1000m-Lauf stand mit 3:19,00 min. 
dann wieder ein gutes Ergebnis. Ins-
gesamt standen am Ende mit 3.667 
Punkten der 6. Platz, die „Quali“ für 
die Badischen und eine Menge Erfah-
rung in toller Mehrkampf-Atmosphä-
re. 

BLV-Meisterschaften U16 am
03.10.2020 in Lörrach 
Die anspruchsvollen Qualifikations-
normen für die Landesmeisterschaf-
ten hatten von unseren Gottenhei-
mer Athleten Johannes Hund für 
die 100m und den Weitsprung und 
Alexis Schaich für die 800m erfüllt. 
Zudem konnten wir zum ersten Mal 
eine 4x100m Staffel unserer neuen 
Startgemeinschaft – StG Gotten-
heim-Eichstetten – mit dem TV Eichs-
tetten melden. Das Teilnehmerfeld 
mit insgesamt über 400 StarterInnen 
aus ganz Baden versprach spannen-
de Wettkämpfe. Das Wetter war mit 
ergiebigem Dauerregen zu Beginn 
leider gar nicht für einen glanzvollen 
Saisonabschluss gemacht. Johan-

nes Hund hatte außer dem Regen 
beim Weitsprung auch mit wechseln-
den Windböen zu kämpfen. Der ers-
te Sprung war mit 5,16 m trotzdem 
Klasse und war das Ticket für den 
Endkampf. Leider rutschte er beim 
übertretenen 2. Sprung dann auf dem 
Brett weg und knickte leicht um, so 
dass keine weiteren Sprünge mehr 
möglich waren. Am Ende stand aber 
ein sehr guter 7. Platz. Bei den 100 
m lief Johannes dann trotz leichter 
Schmerzen mit 12,46 sec eine neue 
Bestzeit und auf Platz 8. Das Teilneh-
merfeld über 800 m war mit 12 Ath-
leten groß, Alexis ging das Rennen 
mit einer 67 sec Runde beherzt an. 
Er konnte das schnelle Tempo halten, 
auf der Zielgeraden noch Athleten 
„einsammeln“ und am Ende hielt die 
Uhr bei 2:21,80 min an. Ein ebenfalls 
sehr guter 7. Platz und eine um über 
7 sec verbesserte Bestleistung. 
Bei der abschließenden Staffelpre-
miere der StG Gottenheim-Eichstet-
ten über 4x100m liefen Alexis und Jo-
hannes gemeinsam mit Finn Hummel 
und Luca Quiaba mit flüssigen Wech-
seln auf Platz 6 mit einer Zeit von 
50,46 sec. Die Zeit ist umso höher 
einzuschätzen, wenn man die leichte 
Verletzung von Johannes Hund und 
die überwiegend aus dem jungen 
Jahrgang 2006 stammenden Athleten 
berücksichtigt.

Die Einkommensanrechnung 
(DRV BW) Bei der Grundrente findet eine Einkommens-
prüfung statt. Als Einkommen sollen die eigene Rente 
und weiteres zu versteuerndes Einkommen berücksich-
tigt werden. Dieses wird vom Finanzamt festgestellt und 
der Deutschen Rentenversicherung automatisch mitge-
teilt. Maßgebend ist grundsätzlich das Einkommen des 
vorvergangenen Kalenderjahres, im Jahr 2021 also das 
Einkommen des Jahres 2019. Steuerfreie Einnahmen wie 
beispielsweise Einnahmen aus einer ehrenamtlichen Tä-
tigkeit und aus einer pauschal besteuerten geringfügigen 
Beschäftigung (Minijob) bleiben ebenso wie Vermögen 
unberücksichtigt. 
Dabei erhalten den Grundrentenzuschlag in voller Höhe 
nur diejenigen Rentnerinnen und Rentner, die im Jahr 

2021 als Alleinstehende ein Monatseinkommen unter 
1.250 Euro oder als Ehepaar unter 1.950 Euro zur Verfü-
gung haben. Wenn das Einkommen darüber liegt, wird es 
zu 60 Prozent angerechnet. Ab einem Monatseinkommen 
von 1.600 Euro beziehungsweise 2.300 Euro bei Ehepaa-
ren wird der übersteigende Betrag zu 100 Prozent auf den 
Grundrentenzuschlag angerechnet. Da diese Freibeträge 
an den aktuellen Rentenwert der gesetzlichen Rentenver-
sicherung gekoppelt sind, werden sie jedes Jahr ange-
passt. 
Für weitere Informationen hat die DRV im Internet eine 
spezielle Themenseite rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente 
eingerichtet. Dort finden Interessierte auch die Broschüre 
„Grundrente: Fragen und Antworten“ zum Herunterladen.  

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

HEIMATBLATT, WIE SIE ES KENNEN.
HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665/42530-50  
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@ka-
th-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim: 
Öffnungszeit: 
Mittwoch 09:00-11:00 Uhr 
Pfarrsekretärin Irmgard Reich 

Gottesdienste 
Samstag, 31.10. 
18:30 Eucharistiefeier Vorabend-
messe zu Allerheiligen (Buchheim) 
  
Sonntag, 01.11. 
-Auf den Friedhöfen werden es 
keine gemeinsamen Stationen ge-
ben, versammeln Sie sich – mit 
dem nötigen Abstand und der Na-
sen-Mundschutz-Maske – bitte um 
das Grab Ihres Angehörigen; wir 
kommen dann zu Ihnen.-  
09:00 Eucharistiefeier anschl. Grä-
bersegnung auf dem Friedhof (Holz-
hausen) 
10:30 Eucharistiefeier anschl. Grä-
bersegnung auf dem Friedhof (Got-
tenheim) 
10:30 Eucharistiefeier anschl. Grä-
bersegnung auf dem Friedhof (Um-
kirch) 
14:00 Gräbersegnung 
auf dem Friedhof (Bötzingen) 
14:00 Gräbersegnung 
auf dem Friedhof (Hugstetten) 
14:00 Gräbersegnung 
auf dem Friedhof (Neuershausen) 
15:30 Gräbersegnung 
auf dem Friedhof (Buchheim) 
15:30 Gräbersegnung 
auf dem Friedhof (Eichstetten) 
  
Dienstag, 03.11. 
07:00 Laudes  (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch, Sebastian 
(EG)) 
  
Mittwoch, 04.11. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
  
Donnerstag, 05.11. 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet  - das Nachtgebet der 

Kirche (Hugstetten) 
  
Freitag, 06.11. 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier Wir beten für 
die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres aus Gottenheim (Gottenheim) 
  
Samstag, 07.11. 
18:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Sonntag, 08.11. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
10:30 Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Musikverein - Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des Musik-
vereins (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
18:30 Abendrot - Eucharistiefeier mit 
neuen Liedern (Bötzingen) 
  
  
BITTE BEACHTEN SIE  
Anmeldungen zur Vorabendmesse 
und zu Sonntagsmessen jeweils 
Montag – Freitag vor  dem Wochen-
ende, 
ausschließlich unter der Telefonnum-
mer 07665 42530-0 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
  
  
INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE: 
  
 WERKTAGSGOTTESDIENST AM 
FREITAG IN GOTTENHEIM 
Eine Anmeldung zum Werktagsgot-
tesdienst ist notwendig. Anmeldun-
gen nimmt Frau Margrit Bock, Tel. 
07665/7363, gerne entgegen. 
  
GEBETSZETTEL ZUM MITNEHMEN 
In den Kirchen liegen ab Allerheiligen 
Gebetszettel für den Besuch der Grä-
ber zum Mitnehmen aus. 
  
PFARRGEMEINDERATSSITZUNG 
Die geplante Sitzung des Pfarrge-
meinderates am Donnerstag, 05. No-
vember 2020, um 20:00 Uhr im Gal-
lussaal entfällt. 

Monika	Kretsch,	Vorsitzende	des	Pfarrge-
meinderates	

ST. MARTIN UND DIE HIMMLISCHE 
FREUDE  
Über den heiligen Martin von Tours 
wurde einmal geschrieben, dass er 
„eine Art himmlische Freude“ ausge-

strahlt habe. Diese Freude tut uns in 
Corona-Zeiten besonders gut. Auch 
wenn dieses Jahr keine Laternen-
umzüge möglich sind, haben wir als 
Kirchengemeinde March-Gottenheim 
ein großes Angebot an Möglichkeiten 
zusammengestellt: 
Die Eucharistiefeier am Martinstag  
(11. November) um 19.00 Uhr in Hugs-
tetten wird von den Ministrantinnen 
und Ministranten gestaltet. Lassen Sie 
sich gerne überraschen. 
Die Erzdiözese Freiburg hat für Kinder-
gärten einige Ideen zum Martinsfest 
zusammengestellt, die auch für Fami-
lien schöne Anregungen bieten. Sie 
finden diese auf der folgenden Home-
page: www.fitfuersle-ben-ebfr.de  
An St. Martin ist das Teilen wichtig. 
Wir beteiligen uns in unseren Kinder-
gärten und beim Martins-Gottesdienst 
in Hugstetten an der Aktion „Das gan-
ze Bistum erstrahlt“  des Bistums 
Limburg und des Kindermissions-
werks „Die Sternsinger“. Die Kinder 
bzw. Gottesdienst-Teilnehmer erhalten 
zwei Lichttüten mit einem Bild vom 
Teilen des Mantels. Sie können dann 
die Vorlage ausmalen und eine Tüte 
verschenken und somit teilen. 
Sehr empfehlen möchten wir auch 
die Aktion „Teile wie Sankt Martin“  
des Kindermissionswerks. Informatio-
nen unter: www.sternsinger.de  
Teilen wie der heilige Martin können 
wir auch bei der folgenden Aktion: 
Es wird wieder eine Sammlung von 
Lebensmitteln und Hygieneartikeln 
für Menschen aus unserer Kirchen-
gemeinde  geben, die vom Cari-
tas-Ausschuss organisiert wird. 
Aufruf an alle Kinder (und gerne auch 
an die Erwachsenen): Schickt uns 
Bilder Eurer Martins-Laterne. Wir 
stellen diese dann auf unsere Websei-
te, damit sich alle darüber freuen kön-
nen. Fotos gerne ab sofort unter dem 
Stichwort „Meine Laterne leuchtet 
für alle“  an: info@kath-MarGot.de  
Last but not least laden wir die Men-
schen in allen Orten unserer Kirchen-
gemeinde March-Gottenheim dazu 
ein, am Abend des Martinstags La-
ternen in die Fenster zu stellen. So 
können wir unsere Orte mit „himmli-
scher Freude“ erleuchten. Begleitend 
dazu werden als Zeichen unserer Ge-
betsgemeinschaft um 19.00 Uhr die 
Kirchenglocken läuten. 
Für	das	Pastoralteam:	Pfarrer	Dr.	Christi-
an	Heß
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LEBENSMITTEL-
SPENDEN FÜR  
MENSCHEN IN NOT 
In der Zeit, von St. 
Martin, den 11.11. 
2020 bis Sonntag, 
den 6.12. 2020 ladet 

der Caritasausschuss der Kirchen-
gemeinde March-Gottenheim Sie 
wieder zur Mithilfe ein, dass Famili-
en und Einzelpersonen in Notlagen, 
einen gedeckten Weihnachtstisch 
haben. Helfen Sie bitte mit, dass in 
unseren Gemeinden alle Menschen, 
das Weihnachtsfest gebührend feiern 
können. 

Dazu sammeln wir im oben genann-
ten Zeitraum haltbare Lebensmittel 
(Nudeln, Reis, Salz, Zucker, Mehl, 
Öl, Essig. Kaffee Tee, Säfte, Konser-
ven usw.) und Hygieneartikel (Seifen, 
Zahncreme Windeln, etc.) 
Auch freuen wir uns über Lebensmit-
telspenden, die Kinder gerne Essen, 
wie z. B. Nutella, Müsli, Schokolade, 
Kekse Gummibärchen etc. 

Bitte keine selbstgemachten Le-
bensmittel und keine alkoholischen 
Getränke. 
Bitte beachten Sie, dass das Haltbar-
keitsdatum entsprechend lange ist, 
da die gespendeten Lebensmittel an 
Weihnachten erst verteilt werden! 
Die Sachspenden können in all un-
seren Kirchen abgegeben werden. 
Dazu stehen Körbe im hinteren Teil 
der Kirche bereit, in die Sie einfach 
die Spenden hineinlegen können. 
Dies ist zu den Gottesdiensten mög-
lich, aber auch tagsüber stehen un-
sere Kirchen (in der Regel) offen und 
die Körbe bereit. 

Schon im Voraus herzlichen Dank 
für Ihre Natural-Spenden. 
Wenn Sie Fragen zur Spendenaktion 
haben, können Sie sich jederzeit an 
die einzelnen Mitglieder des Carita-
sausschusses in den Pfarrgemeinden 
wenden. Dies ist: 
Für Gottenheim 
Frau Margrit Bock Tel.: 07665/7363 
Wenn Sie Hilfe benötigen, gibt Ihnen 
Frau Trapp vom Caritassozialdienst 
des Caritasverbandes für den Land-
kreis Brsg. Hochschwarzwald unter 
Tel.: 0761/8965421 gerne weitere 
Auskünfte. 

Für	 den	 Sachausschuss	 Caritas	 der	 Ge-
meinden:	Rita	Fürderer

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
Evangelisches 
Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  07663/1238,
wFAX 07663/99728 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 

OFFENE SPRECHZEITEN  
Aus gegebenem Anlass bitten wir 
Sie, sich vorher telefonisch bei Pfar-
rerin Laura Artes zu melden. 

Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres, Sonntag 01.11.2020 
9:45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Laura Artes in der Kirche. 
Wir bitten Sie, folgendes zu beachten:

•	 Zugelassen für unsere Kirche ist 
eine Höchstzahl von 50 Besuchern 
+ 20 Besuchern im Gemeindesaal, 
wo wir den Gottesdienst auf die 
Leinwand übertragen können. 

•	 Wir bitten Sie, den Abstand von 2 
Metern zu den anderen Gottes-
dienstteilnehmern (sofern sie nicht 
mit Ihnen im Haushalt wohnen) ein-
zuhalten.

•	 Das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzesist verpflichtend 
während des gesamten Gottes-
dienstes. 

•	 Der Zugang zur Kirche wird über 
den Seiteneingang sein – den Sie 
aber sowohl vom Parkplatz als auch 
vom vorderen Kirchplatz aus errei-
chen können.

•	 Nach den geltenden Bestimmun-
gen dürfen wir nicht gemeinsam 
singen und auch kein Abendmahl 
feiern. Die Gottesdienste werden 
darum kürzer sein als gewohnt.

•	 Eine telefonische Voranmeldung ist 
diesmal nicht nötig.

Dieser	 Gottesdienst	 wird	 auch	 als	 Video	
aufgezeichnet. 
Er	ist	am	Sonntag	ab	14:00	Uhr	auf	unse-
rer	Homepage	aufrufbar. 
Öffnen	Sie	dazu	auf	der	Homepage	www.
ekiboetz.deden	Bereich	Gottesdienste 

Der Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht in Matthäus 5,9 
Selig sind, die Frieden stiften; denn 
sie werden Gottes Kinder heißen. 
Mittwoch, 04.11.2020 
9:30 Uhr Spielgruppe, für Eltern und 
Kinder von 0-3 Jahren 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Gemeindehaus

Bodenuntersuchungen im 
Fünfjahresturnus im Wein-
bau 
Eine gezielte Düngung von Phos-
phor, Kali, Magnesium und Bor ist nur 
durchführbar, wenn Werte über die 
Bodengehalte vorliegen. Zur Beurtei-
lung der Bodenfruchtbarkeit ist der 
Humusgehalt einer der wichtigsten 
Anhaltspunkte. 
  
In Zusammenarbeit mit der Weinbau-
beratung wird deshalb wieder zur 

routinemäßigen Bodenprobenaktion 
aufgerufen. 
  
Da die Nährstoffgehalte der einzelnen 
Rebgrundstücke stark unterschied-
lich sein können, ist eine Untersu-
chung aller Grundstücke vorteilhaft. 
Die langjährigen Erfahrungen zeigen, 
dass eine Mischprobe der Boden-
schicht 0-30 cm ausreicht. 
  
Bohrstöcke und Anleitungen zur Pro-
bennahme stehen ab 02.11.2020 bei 
Doris Berkmann, in der Verkaufsstel-
le ZEHNGRAD° der WG Gottenheim, 
Hauptstr. 49, zur Verfügung. 

Die Bodenprobensammelaktion sollte 
bis einschliesslich 05.12.2020 ab-
geschlossen sein. 
  
Alle Winzer sind zur Teilnahme aufge-
rufen! 
  
Der Winzer erhält für jedes seiner un-
tersuchten Grundstücke einen Dün-
geplan für die nächsten 5 Jahre. Nach 
dem Vorliegen der Untersuchungser-
gebnisse findet eine Auswertungs- 
und Informationsversammlung statt, 
sofern die Covid 19 „Corona“ – Ent-
wicklung es ermöglicht.



Seite 9GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 30. Oktober 2020

* Bitte beachten Sie * Bitte beach-
ten Sie * Bitte beachten Sie * Bitte 
beachten Sie *  

Die am 01. 05. 2020 neu überarbei-
tete und in Kraft getretene Dünge-
verordnung legt für das gesamte 
Bundesgebiet einheitliche rechtliche 
Rahmenbedingungen für die umwelt-
verträgliche Ausbringung von Dün-
gemitteln fest. Mit dieser Regelung 
müssen nun Schläge ab 1 ha beprobt 
werden. Zusätzlich erfüllen die teil-
nehmenden Betriebe an der Boden-
probenaktion generell weitere wichti-
ge Dokumentationsanforderungen. 
 
 

Weinsüden-Weinorte im 
Naturgarten Kaiserstuhl 
-Neues Siegel würdigt Orte, 
die Weintradition erlebbar 
machen 

Baden-Württembergs Weinkultur 
nimmt einen hohen Stellenwert in-
nerhalb der touristischen Land-schaft 
ein. Das Siegel „Weinsüden Wein-
orte“ prämiert nun erstmals Städte 
und Gemeinden, die auf eine lange 
Geschichte des Weinbaus zurückbli-
cken und über die Jahre ein breites 
weintouristisches Angebot entwi-
ckelt haben. Bei 53 Bewerbern sah 
die Tourismus Marketing GmbH Ba-
den-Württem-berg (TMBW) ihre Kri-
terien erfüllt. Diese Orte bilden seit 
diesem Herbst den Kreis der ersten 
Preis-träger des neuen Gütesiegels. 
Von den 53 Preisträgern liegen 23 
Orte in Baden, 29 gehören zum An-
baugebiet Württemberg. Aus der 
Region Naturgarten Kaiserstuhl ha-
ben sich die Städte und Gemeinden 
Breisach, Endingen, Ihrin-gen und 
Vogtsburg erfolgreich um das neue 
Siegel beworben. Michael Meier, 
übergibt die Aus-zeichnung an die 
gewürdigten Orte in der Region und 
freut sich über den Beleg, dass die 
Region Na-turgarten Kaiserstuhl eine 
hohe Bedeutung im Weintourismus 

innerhalb von Baden-Württemberg 
hat.Alle „Weinsüden Weinorte“ erfül-
len die von der TMBW und Vertretern 
der Weinbranche erarbeite-ten Min-
destanforderungen. Unter anderem 
eint die Gemeinden, dass zwei oder 
mehr Weinbaube-triebe ansässig 
sind, deren Erzeugnisse zudem vor 
Ort in Gastronomie und Handel er-
hältlich sind. In Form von Weinwan-
derwegen oder Weinstraßen ist eine 
zentrale touristische Infrastruktur 
vorhan-den. Strauß- bzw. Besenwirt-
schaften sowie regelmäßig veranstal-
tete Weinfeste geben eine leben-dige 
Weinkultur zu erkennen. Nicht zuletzt 
haben die Weinorte einen eigenen 
Onlineauftritt, der ihren Weinbezug 
klar herausarbeitet und Urlauber so-
mit auf das touristische Angebot auf-
merksam macht.

Kriminalität: Immer wieder: 
Trickdiebe beim Einkaufen
Rat der Polizei: Geldbörse stets 
körpernah tragen! 
PIN der Geldkarte stets im Kopf 
mitführen: Nicht im Geldbeutel!
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
registriert man beim Polizeipräsidium 
Freiburg eine auffallende Häufung in 
Bezug auf Trickdiebstähle beim Ein-
kaufen. Durch gezielte Ablenkung 
gelingt es Ganoven immer wieder, 
unbedarfte Bürgerinnen oder Bürger 
beim Einkaufen im Discounter oder 
auf dem Parkplatz zu bestehlen. 
  
Allzu sorgloser Umgang mit der 
Handtasche oder Geldbörse 
In der Betrachtung der einzelnen Fäl-
le stellen die Ermittler immer wieder 
einen allzu sorglosen Umgang mit der 
eigenen Handtasche oder der Geld-
börse fest. Dies bringt Diebe in Vor-
teil, weshalb Kriminaloberrat Achim 
Hummel, der Chefpräventioner im 
Polizeipräsidium Freiburg rät: „Las-
sen	 Sie	 sich	 nicht	 ablenken.	 Tragen	 Sie	
die	Geldbörse	 stets	 körpernah“. Beson-
ders leicht wird es Ganoven gemacht, 
wenn die Geldbörse sorglos im Ein-
kaufswagen liegen gelassen wird.

PIN der Geldkarte im Kopf mitfüh-
ren: Niemals im Geldbeutel! 
Sehr oft kommt es im Anschluss an 
den Diebstahl zu einer betrügerischen 
Geldabhebung an einem Geldausga-
beautomaten. Der Grund hierfür: Vie-
le Menschen führen die vierstellige 
PIN der Geldkarte im Portemonnaie 
oder der Handtasche mit. Dieser Feh-
ler ist fatal, so Achim Hummel. Sein 

Ratschlag: „Geldkarte	und	PIN-Nummer	
niemals	 gemeinsam	 aufbewahren. Die 
PIN gehört in den Kopf. Nicht in den 
Geldbeutel!“ 
  
Tipps der Polizei
•	 Legen Sie Geldbörsen nicht sicht-

bar in den Einkaufswagen.
•	 Tragen Sie das Portemonnaie stets 

körpernah.
•	 Lassen Sie sich nicht ablenken und 

seien Sie achtsam.
•	 PIN-Nummer der Geldkarte niemals 

in der Geldbörse oder Handtasche 
vermerken.

Weitere Vorbeugungstipps erhalten 
Sie unter www.polizei-beratung.de

Ihr 
Polizeipräsidium Freiburg 
Referat Prävention 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
0761 / 29608-25 

Der Goldene Oktober 
Aus aktuellem Anlass sagen wir unse-
re restlichen Veranstaltungen in 2020 
leider ab. Wir bedanken uns für Ihr 
Interesse und Ihre Teilnahme an un-
seren stattgefundenen Exkursionen. 
Genießen Sie die herbstliche Land-
schaft mit ihren warmen Farben auf 
eigene Faust auf unseren ausgeschil-
derten Wanderwegen. 
Der Schwarzwaldverein mit seinen 
Wegewarten und die Gemeinden 
pflegen über 550 km Wanderwe-
ge im Kaiserstuhl, Tuniberg und der 
March. Ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle für die ehrenamtli-
che Arbeit unserer Wegewarte! 
Bis Ende Oktober können Sie uns in 
unseren Ausstellungsräumen besu-
chen, holen Sie sich Tipps und Infor-
mationen, wandern Sie u.a. durch un-
sere Fotoausstellung „Wildblumen 
und ihre Samen im Makroformat“ 
oder lassen Sie sich von uns ganz 
persönlich beraten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10-12 Uhr,
Samstag 15-17 Uhr



Seite 10 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 30. Oktober 2020

Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im
 Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr) 
Email:
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

ENDE DES 

REDAKTIONELLEN 

TEILS

VOLKSBILDUNGSWERK BÖTZINGEN
Aufgrund der bundesweiten Maßnahmen zur Eindämmung der Coro-
na-Pandemie werden ab Montag, 02. November 2020 voraussichtlich bis 
zum Monatsende sämtliche Kurse ausgesetzt.

Wir bitten um Beachtung!
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Kompost umsetzen 
Vergessen Sie nicht, jetzt noch einmal den Kompost umzusetzen. Vorher fallendes Laub zusammenrechen und 
einjährige P�anzen auf den Kompost werfen. Ist dieser dann reif, kann man ihn gleich auf Beeten und Baumscheiben 
verteilen.

GRÜNER 
DAUMEN


